
 
Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 317/2011/HO/BV
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 21.02.2011 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-440 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 17.03.2011 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 24.03.2011 öffentlich 

 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 31.12.2010 im Verwaltungshaushalt auf 120.623,31 € sowie im 
Vermögenshaushalt auf 5.696,60 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gewährleistet durch Minderausga-
ben bzw. Mehreinnahmen bei anderen Haushaltsstellen sowie die Deckungsreserve.    
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, / Die Gemeindevertretung beschließt, die Haus-
haltsüberschreitungen im Verwaltungshaushalt mit 120.623,31 € sowie im Vermö-
genshaushalt mit 5.696,60 € zu genehmigen.  
 
 
 
___________________ 
Rißler 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 31.12.2010)     
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 318/2011/HO/BV
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 21.02.2011 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-440 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 17.03.2011 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 24.03.2011 öffentlich 

 
Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 
2010 
 
Sachverhalt: 
Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 1.000,-- € 
nicht übersteigt. Die Zustimmung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halb-
jährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Satz 1 zu 
berichten. 
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des II. Halbjahres 2010 belaufen sich 
auf 2.233,40 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben ist durch die 
Deckungsreserve sowie Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen bei anderen Haus-
haltsstellen gewährleistet.   
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Information des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das II. Halb-
jahr 2010 wird zur Kenntnis genommen.   
 
 
 
___________________ 
Rißler 
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Anlagen: 
Übersicht über die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen im II. Halbjahre 2010  
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 313/2011/HO/BV
 
 
Fachteam: Kommunikations- und Strukturmanagement Datum: 05.01.2011 
Bearbeiter: Alexandra Kaland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 17.03.2011 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 24.03.2011 öffentlich 

 
Satzung der Gemeinde Holm über Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung); hier: VI. Nachtragssatzung 
 
Sachverhalt: 
Die Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern 
(EntschVO) ist am 11. November 2010 mit Wirkung zum 01. Dezember 2010 geän-
dert worden. 
 
Die in der EntschVO aufgeführten Beträge sind jeweils Höchstbeträge. Die kommu-
nalen Beschlussgremien können somit zwischen einem angemessenen Betrag und 
dem jeweiligen Höchstbetrag beschließen. 
 
In der verabschiedeten  III. Nachtragssatzung vom  22.07.2007 wurde festgelegt, 
dass bei Änderungen der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern die Beträge in der Entschädigungssatzung der Gemeinde Holm gemäß 
den Änderungen der EntschVO anzupassen sind. Dies betrifft jedoch in diesem Fall 
nur die Aufwandsentschädigung des Bürgermeisters. Über die Erhöhung des Sit-
zungsgeldes je Sitzungstag ist erneut zu beraten und zu beschließen, da zurzeit  20,-
-.€ je Sitzungstag und nicht der in der EntschVO festgelegte Höchstbetrag lt. Ent-
schädigungssatzung der Gemeinde Holm gewährt wird. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Das Sitzungsgeld je Sitzungstag wurde lt. Änderung der EntschVO vom 11. Novem-
ber 2010 von 29,-- € auf 31,-- € erhöht. Über eine Erhöhung des Sitzungsgeldes ist 
erneut zu beschließen. 
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Beschlussvorschlag: 
 Der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung beschließt, 
 
a) das Sitzungsgeld je Sitzungstag nicht zu erhöhen. 
 
b) das Sitzungsgeld je Sitzungstag auf ……….. € zu erhöhen. 
 
c) das Sitzungsgeld jeweils dem in der EntschVO festgelegten Höchstbetrag  
    anzupassen. 
 
 
 
 
___________________ 
        Rißler 
 
 
 
Anlagen: 
VI. Nachtragssatzung  
 
 
 



 
 

VI. Nachtragssatzung 
 

zur 
Satzung der Gemeinde Holm über 

Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern 
(Entschädigungssatzung) 

 
Aufgrund der §§ 4, 24 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in Verbindung mit 
der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern vom 24. 
Januar 2003, zuletzt geändert am 11. November 2010, wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung vom 24.03.2011  folgende Satzung erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 
§ 2 Abs. 1, wird wie folgt neu gefasst: 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung, der gemeindlichen Ausschüsse und der in der 
Gemeindevertretung vertretenen Fraktionen erhalten für die Teilnahme an Sitzungen 
der Gemeindevertretung, der gemeindlichen Ausschüsse, in denen sie Mitglied sind, 
und der Fraktionen ein Sitzungsgeld in Höhe von ……… € je Sitzungstag. 
 

 
Artikel 2 

 
Die Nachtragssatzung tritt zum 1. April 2011 in Kraft. 
 
 
 
Holm, den 24.03.2011 
 
 
Gemeinde Holm 
Der Bürgermeister 
 
 
     (S) 
(Rißler)     
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 314/2011/HO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 26.01.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 17.03.2011 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 24.03.2011 öffentlich 

 
Nutzungsvertrag TSV Holm - Änderung zur Reinigungsleistung 
 
Sachverhalt: 
 
Das Sportlerhaus, das Tennishaus und die öffentlichen Toiletten an den Holmer 
Sandbergen werden seit Januar 2011 vom TSV Holm gereinigt. Die Gemeindevertre-
tung hat während der Sitzung am 16.12.2010 beschlossen, dem TSV Holm für diese 
Leistung einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 7.500,00 € zu gewähren. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Nutzungsvertrag zwischen dem Turn- und Sportverein Holm und der Gemeinde 
Holm wurde daraufhin entsprechend ergänzt (siehe Anlage). Das Leistungsverzeich-
nis wurde ebenfalls korrigiert (siehe Anlage). 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, den Nutzungs-
vertrag entsprechend des vorliegenden Entwurfs mit dem TSV Holm abzuschließen.  
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___________________ 
Rißler 
 
 
 
Anlagen: 
Entwurf Nutzungsvertrag 
Leistungsverzeichnis  
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